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Reichwald: Johann R. wird in dem bei Johann Reusner in Königsberg 1650
erschienenen „Neuen Preußischen vollständigen Gesangbuch Lutheri und
anderer geistreicher Männer“ der Dichter des Morgenliedes „Itzt leuchtet schon
vom Himmelsthron die Sonn' im klaren Scheine“ genannt. In dem Crüger’schen
Gesangbuch von 1656 wird er Reichenwald genannt und dieser Name ist
seitdem der gewöhnliche geblieben. Das Lied, welches bis über die Mitte
des Vorigen Jahrhunderts hinaus eine große Verbreitung gefunden hat, ist
ein Akrostichon; die Anfangsbuchstaben der Strophen ergeben den Namen
Johannes Radewald, und es fragt sich, ob nicht dies vielleicht der richtige
Name des Dichters ist. Jedenfalls ist von ihm nichts Näheres bekannt; weshalb
Grischow ihn einen Schlesier nennt, vermag ich nicht anzugeben. Wetzel läßt
von demselben Dichter, den er Reichenwald nennt, auch noch das Lied: „In
dieser Morgenstund will ich dich loben“ gedichtet sein.
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